
 

 

 

 

 
Medienmitteilung, 21. Juli 2024 
 
 
 

Eiger Ultra Trails by UTMB: 101 Kilometer und 6700 Höhemeter in 11 Stunden 
durch Schnee und Hitze 
 
 
Der Eiger Ultra Trails by UTMB war von grossartigen Läuferleistungen und einem Wetterduell 
zwischen schneebedeckten Wegen und erhöhten Temperaturen geprägt. Andreas Reiterer aus 
Italien erreichte die Ziellinie beim E101 nach 11 Stunden. Bei den Frauen feierte die Amerikanerin 
Hannah Osowski den Sieg. Beim E250 konnte der Vorjahressieger, Nicolas Lehmann mit seinem 
Teamkollegen Mickael Bree den Sieg wiederholen. Für die eindrückliche Strecke über 250 
Kilometer und 18'000 Höhenmeter rund um das UNESCO-Welterbe benötigte das Team Geneve 
Trail schnelle 47 Stunden 43 Minuten. Auf der Strecke E35 konnte der Vorjahressieger, Robbie 
Simpson, den Sieg verteidigen und mit einer Zeit von 3: 15 einen neuen Streckenrekord aufstellen. 
Ein weiterer Streckenrekord gelang Selin Scherrer mit 1:27 auf der Strecke E16. 
 
 
Kurz vor der Rennwoche kämpfte das OK noch mit gesperrten Wegen auf Grund von Schnee und 
Murgängen und den Folgen der schweren Unwetter im Wallis. Entgegen allen Szenarien im Vorfeld 
war es schlussendlich aber nicht der Schnee, sondern die Hitze die den Läufern zusätzliches 
abverlangte. Die Sicherheit hat beim Eiger Ultra Trail höchste Priorität. Für das erfahrene 
Expertenteam, bestehend aus einheimischen Bergführern, SOS-Dienste, Alpine Rettung , 
Ärzte, Samariter, Meteorologen und dem Sicherheitsausschuss gehört die Arbeit in den Bergen zum 
Alltag. Alltäglich war es aber dieses Jahr überhaupt nicht. «Wir mussten sehr flexibel sein und 
frühzeitig einen Plan B ausarbeiten. Es war nicht klar, ob wir den Event auf den Originalstrecken 
durchführen können.» meinte OK-Präsident Ralph Näf zur komplexen Wettersituation im Vorfeld. 
Dank dem ausserordentlichen Einsatz und der Zusammenarbeit des OK, freiwilligen Helfern, 
Berghütten, Bergbahnen, Gemeinden und deren Wegmeister konnte die Strecke rechtzeitig von den 
Schneemassen befreit werden und die Rennen auf den Originalstrecken durchgeführt werden. 
 
Über 101 Kilometer sicherte sich Andreas Reiterer den Start-Ziel-Sieg. Der internationale Top-Läufer 
erreichte das Ziel in Grindelwald mit 12 Minuten Vorsprung auf Ramon Manetsch nach 11 Stunden 
und 05 Minuten. Ramon Manetsch, bester Schweizerathlet, strahlte im Ziel überglücklich über seine 
Leistung. Hannah Osowski sicherte sich den Sieg bei den Frauen. Sie durchlief die Ziellinie nach 13 
Stunden 09 Minuten, gefolgt von Eva Maria Sperger. 
 
Grindelwald im internationalen Trail Running Fokus 
Der Eiger Ultra Trail by UTMB hat sich längst zum internationalen Grossevent entwickelt. Traditionen 
sind trotzdem unangefochten. Das OK trifft sich jeweils mitten in der Nacht zum Samstag mit einer 
Grillwurst bei einem grossen Feuer im Zielgelände. Wenn dann um 04:00 Uhr der Startschuss fällt 
und die Läufer mit ihren Stirnlampen voller Erwartungen loslaufen, sorgt das jedes Jahr für einen 
Gänsehautmoment. Das gilt auch für die grossartige Stimmung entlang der Strecke und insbesondere 
im Zielgelände. Die Finisher werden mit kräftigem Applaus von einem enthusiastischen Publikum 
empfangen. Die Freude in den Gesichtern der Finisher ist eindrücklich. Und das ist zusammen mit 
dem Lob an die Helfer und die gesamte Organisation ist die grösste Motivation um auch weiterhin  



 

 

 
 
 
 
vollen Einsatz für den Eiger Ultra Trail zu geben. Damit die Begeisterung und die Leidenschaft für den 
Anlass weltweit erlebbar war sorgte eine qualitativ hochwertige Live-Übertragung und die 
Berichterstattungen auf Social-Media. Während dem gesamten Anlass standen gegen 50 Fotografen 
und Videojournalisten im Einsatz. Eurosport wird in Kürze auch einen Beitrag über den Eiger Ultra 
Trail mit zahlreichen Hintergrundgeschichten senden.  
 
 
 
 
 
Die Bestzeiten im Überblick: 
E250 Herren: Team Geneve Trail: Lehmann Nicolas*, Mickael Bree 47:23:40 *Sieger 2023 
E250 Damen: Milangeles: Ilaria Magistri & Marta Vigano  66:43:15 
E101 Herren: Andreas Reiterer  11:05:32 
E101 Damen:  Hannah Osowski  13:09:37 
E51 Herren: Jeshurun Small  4:59:43 
E51 Damen: Sophia Laukli  5:51:39 
E51 Couple Ruhstrat: Juliana Ruhstrat & Simon Jans  7:34.32   
E35 Herren:  Robbie Simpson  3:15:00  Streckenrekord 
E35 Frauen: Camilla Magliano  3:55:57  
E16 Herren Philipp Stuckhardt  1:16:15 
E16 Damen  Selin Scherrer  1:27:41 Streckenrekord 
Trail Surprise Herren Julien Pillot    1:20:03 
Trail Surprise Frauen Deborah Marti  1:33:09 

 
 
 
 
Weitere Informationen 
Eiger Ultra Trail by UTMB   
Offizielle Ranglisten  

 
 
Bildnachweise: bei den Bildern vermerkt 
Nächste Austragung: 16.-20. Juli 2025 

 
 
Kontakt: 
Verein Running Grindelwald 
Contractor 
Ralph Näf, OK-Präsident 
Dorfstrasse 179 
3818 Grindelwald 
Schweiz 
Email  ralph.naef@runningeiger.ch 
Telefon  0041 (0)79 337 94 27  

https://www.datasport.com/live/ajax/person/?payload=M%3A%2AR%3FN%21W%20P%283%22V%3EKK%27T55%2844GV%2C%3D%2AZBOXFZ%2E%5DPM%25%2DEJ9%23E%3A8X8%21MW%5D%20%3CC%40%25%23%5D%0A%3EOMG%2BP%2CN%5DR%2FSHV6%5B%26%5F%5CA%5CW3%5C%2BPXVP%22J60G%5CGLRK4B%0A
https://eiger.utmb.world/de
https://live.utmb.world/eigerultratrail/2024
https://live.utmb.world/eigerultratrail/2024


 

 

 
 
Eiger Ultra Trail (Originalausgabe) 
Der Eiger Ultra Trail wurde im Jahr 2013 lanciert und war seit 2015 Teil der Ultra Trail World Tour und 
gehört nun ab 2022 zu den UTMB World Series. Gegen 4’000 Teilnehmende aus über 80 Nationen 
messen sich auf unterschiedlichen Strecken in sieben Kategorien. Die Königsdistanz E101 mit 101 
Kilometern und über 6700 Höhemetern und den Etappenorten Grosse Scheidegg, Faulhorn 2680m, 
Schynige Platte, Wengen, Männlichen, Kleine Scheidegg, dem Mythos der Eiger Nordwand, sowie dem 
UNESCO Weltnaturerbe Jungfrau-Aletsch, verlangt von den Athleten Höchstleistungen und belohnt Sie 
mit einem unvergleichbaren Bergerlebnis. Der aktuelle Streckenrekord liegt bei 10:44 Stunden. 
Insgesamt sind sechs Distanzen im Angebot. Die Teamstrecke E250, welche mit 250 Kilometern und 
18'000 Höhenmetern das UNESCO Swiss Alps Jungfrau-Aletsch Gebiet umrundet, gilt als sehr spezielles 
Bergabenteuer. Grindelwald hat sich inzwischen mit ganzjährig ausgeschilderten Trails, 
Trainingscamps, Kartenmaterial und speziellen Hotelangeboten zur beliebten Trail Running 
Destination entwickelt und bietet damit beste Trainingsbedingungen für den Eiger Ultra Trail. 
 
About UTMB® World Series 
UTMB® World Series is the world’s ultimate trail-running circuit that unites the sport’s biggest stars 
and passionate runners through the best, leading international events in the most stunning locations.  
Built on a passion for the mountains with sustainability at its heart, UTMB® World Series gives all trail 
runners the chance to experience the UTMB® adventure across the world, with events taking place 
across Asia, Oceania, Europe, Africa, and the Americas. It is the only place where runners can begin 
their quest to UTMB® Mont-Blanc, France, where the prestigious UTMB® World Series Finals will be 
held. Launched in May 2021 through the collaboration between the UTMB Group and The IRONMAN 
Group, the UTMB World Series circuit brings together many of the best international trail-running 
events on the planet. For more information, visit www.utmb.world 

 
 
 

http://www.utmb.world/

